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Name

 Vorname

Straße

PLZ +  Wohnort

E-Mail

Kontakt
Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben (EBO)
Weinbergstr. 10, 88214 Ravensburg
Tel. 0751/95223030 
E-Mail info@ebo-oab.de, www.ebo-rv.de
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Kosten
Teilnahmegebühr 15 Euro (Inkl. Mittagessen und Getränk.) 
Siehe Anmeldeformular.

Veranstaltungsorte
Biberach: Evangelisches Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Waldseer Str. 18, 88400 Biberach 
Ravensburg: Evangelisches Matthäus-Gemeindehaus, 
Weinbergstr. 12, 88214 Ravensburg 
Bitte benutzen Sie umliegende Parkplätze. 
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Weitere Infos zu 
unserem Programm
� nden Sie im Netz.

Donnerstag, 18. November 2021
Martin-Luther-Gemeindehaus,

Waldseer Str. 18, Biberach

Donnerstag, 3. Februar 2022
Matthäus-Gemeindehaus, 

Weinbergstr. 12
Ravensburg

Anmeldefrist
Anmeldung für Veranstaltung in Biberach bis 11. 11. 21,
in Ravensburg bis 27. 01. 22. 
Maximale Teilnehmerzahl: 50 je Veranstaltung. Neue

Pflegewelten
4.0

Studientag 
        für Menschen, 
 die haupt- und ehrenamtlich
im ambulanten oder stationären Bereich 

in der P� ege, Betreuung, Seelsorge und
Begleitung mit älteren, 

kranken und hochaltrigen 
Menschen arbeiten

Veranstalter und 
Kooperationspartner



Moderne Technologien verändern die P� ege. Sie erleich-
tern die Arbeit, bringen aber auch grundlegende Fragen 
mit sich. Unsere Welt wird digitaler, auch die der älteren 
Generationen. Wer selbstständig am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben will, braucht vermehrt einen Internetzu-
gang, muss dazu aber nicht mehr sein Zimmer verlassen.
Bis jedoch Roboter P� egebedürftige betreuen, wird noch 
Zeit vergehen. 

Welche Chancen und welche Risiken bringt die Digita-
lisierung für ältere Menschen mit sich und wie entwi-
ckelt sich die digitalbasierte P� egewelt? Wie sind diese 
Veränderungen ethisch einzuordnen? Der Studientag 
soll einen Überblick über die derzeitigen Veränderungen 
der P� ege im häuslichen und stationären Bereich geben. 
Möglichkeiten der Teilhabe von älteren Menschen durch 
die Digitalisierung aufzeigen, sowie einen kritischen Blick 
aus ethischer Sicht auf all diese Veränderungen werfen.
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Neue P� egewelten 4.0

Ein Studientag für Menschen, 

 die haupt- oder ehrenamtlich oder privat in der 
P� ege alter oder kranker Menschen tätig sind.

 die Besuche machen in Senioren- oder P� egeheimen, 
Krankenhäusern und zu Hause.

 die in der Hausbegleitung und in der Seelsorge 
arbeiten.

 in der Hospizbegleitung tätig sind.
 die mehr wissen wollen über Sinnfragen im Alter und 

Selbstschutz in der P� ege.
 Ein Fortbildungstag für Seniorenbeiräte, Heimbeiräte 

und Verantwortliche in kirchengemeindlicher und 
kommunaler Seniorenarbeit.

 Ein Fortbildungstag für Hauptberu� iche in der P� ege 
mit wertvollen Impulsen zur Entlastung für ihre sehr 
anspruchsvolle Tätigkeit.

 Eine Veranstaltung für Interessierte aus ganz 
Oberschwaben und darüber hinaus.  Der Studientag 
wird in Ravensburg wiederholt und notfalls 
pandemiebedingt mit gewissen Änderungen online 
angeboten.

9:30 Ankommen bei Kaffee und Gebäck                
  (pandemiekonform)
 10:00 Begrüßung /Geistlicher Beginn
10:15 Vortrag I

  „Alter(n) 4.0 – Chancen und Risiken
  der Digitalisierung im Alter“
  Dr. Eckart Hammer, Vorsitzender
  Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V.

11:15 Pause

 11:30 Vorstellung der Umfrage zum Einsatz
  digitaler Technologien in Pflegeein-
  richtungen
 11:45  Vortrag II
  Was bringt die Pflege 4.0? Digitale   
  und technische Entwicklungen in der  
  Praxis von heute und morgen
  Stewart Gold, PflegeDigital@BW
  Landeskompetenzzentrum Pflege &
  Digitalisierung Baden-Württemberg 
12:30 Markt der Möglichkeiten Teil I

  Vorstellung digitaler Unterstützung 
  im Alltag: DigitalMentoren, 
  Wohnberatungs-APP, Telemedizin, 
  Roboter Pepper uvm.

13:00 Mittagsimbiss

 13:30 Markt der Möglichkeiten Teil II
  Sammeln ethischer Fragen zum Thema
 14:15 Vorstellung der gesammelten Fragen
14:30 Vortrag III

  Digitale Technologien in der Pflege –
  ethische Herausforderungen
  Mit Pfarrer Ralf Brennecke, DW OAB

 15:30 Abschluss des Studientags


